
Aufblühen in heißen Zeiten!

 Predigttext:
Jeremia 17,7-8
Doch ich segne jeden, der seine Hoffnung auf mich, den HERRN, setzt und mir ganz
vertraut. Er ist wie ein Baum, der nah am Bach gepflanzt ist und seine Wurzeln zum
Wasser streckt: Die Hitze fürchtet er nicht, denn seine Blätter bleiben grün. Auch wenn
ein trockenes Jahr kommt, sorgt er sich nicht, sondern trägt Jahr für Jahr Frucht.

 Zusammenfassung:
Wenn wir mit eng Gott verbunden sind, dann fließt Sein Segen durch unser  
Leben und wir  sind vorbereitet  auf  schwierige Zeiten,  weil  wir  Ihm in allem  
vertrauen!

 Kernaussagen der Predigt:
-Was sind Gefahren für Bäume?: Hitze und Trockenheit! Folgen: Austrock-

nung, keine Früchte, keine Zukunft!
-Was sind Gefahren für Menschen?: Es kann heiß werden im Leben durch 

persönliche und globale Krisen (kommen wie Hitze und Dürre)!
-Aber was ist die größte Gefahr?: Versuchen ohne oder mit wenig Gott durch 

diese heißen Zeiten zu gehen!: Jeremia 17,5-6
-Folge: Er bringt keine geistliche Frucht ist hoffnungslos (depressiv) und einsam!
-Was ist gut für einen Baum?: An einem Bach gepflanzt sein, wo die Wurzeln 

Wasser bekommen! Folgen für den Baum: Grüne Blätter, Frucht!
-Was ist demnach gut für einen Menschen?: Mit Gott verbunden sein!
-Abgeleitete Folgen für den Menschen: Die Krise fürchtet er nicht, er bleibt bis 

ins Alter fröhlich und frisch, er sorgt sich nicht, er wächst charakterlich, tut 
gutes, evangelisiert und baut Gemeinde!

-Christen haben sich grundsätzlich mit Gott verbunden durch ihre Bekehrung!
-Wir stehen grundsätzlich unter Gottes Segen als seine Kinder! Uns steht jeder 

Segen zur Verfügung, den wir brauchen, um zu blühen!: Epheser 1,3
-Jesus hat am Kreuz alles für uns erworben, was wir zum Leben brauchen!
-Problem: Der Segen ist nicht automatisch aktiv!
-Wie erleben wir ihn?: Durch Vertrauen auf Gott, d.h. glaubensvolles handeln!
-Eine Anleitung finden wir in Psalm 1 (wirkt wie eine Parallelstelle)!: Psalm 1,1-3
-Vers 1: Vom Bösen abwenden: Bekehrung, aber auch regelmäßige Umkehr!
-Vers 2: Über Gottes Wort nachsinnen! Erkenne, was uns gehört: Heilung, 

Weisheit, Kraft, Versorgung etc.
-Daraus erfolgt dann glaubensvolles beten oder proklamieren und:

-Vers 2: Den Willen Gottes tun, aber aus Gottes Kraft!
-Vers 3: Hier schließt sich der Kreis des Segens wieder: Bei Gott blühst du auf 

und bist vorbereitet auf heiße Zeiten!

 Fragen für das Predigt-Praxis-Gespräch
-Wo hat die Predigt dich persönlich für dein Leben angesprochen?
-Wie geht es dir zur Zeit geistlich, fühlst du dich erfrischt und blühend?
-Wie tankst du bei Gott geistlich auf? Spielt Umkehr dabei eine Rolle?
-Wie hast du Gottes Hilfe in „heißen“ Zeiten erlebt? Fühlst du dich vorbereitet?
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